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 München, 04.02.2021 
Antrag: 
Pippingerstraße 95 – 
Baumschonender Bau des Hauses für Kinder  
 
Das Referat für Planung und Bauordnung erarbeitet so schnell wie möglich 
gemeinsam mit dem Baureferat eine baumschonende Umplanung des 
Bauvorhabens für das Haus für Kinder in der Pippingerstraße 95 (Pasing-
Obermenzing), sodass möglichst viele der schützenswerten, alten Bäume erhalten 
und in die Freifläche integriert werden können. 
 
Begründung: 

In der Pippingerstraße 95 entstehen im Rahmen der Schulbauoffensive eine 
dringend benötigte Kinderkrippe, ein Kindergarten und ein Hort. Insgesamt soll das 
Haus für Kinder für 124 Kinder im Alter von null bis zwölf Jahren Raum bieten.  

In der jetzigen Planung müssten für den Neubau jedoch leider unzählige über 100 
Jahre alte Bäume gefällt werden – nur eine einzige Kastanie soll nach dem Wunsch 
der Unteren Naturschutzbehörde erhalten werden.  

Es wäre jedoch möglich, vor allem auf der Nebenfläche, einen Großteil der Bäume 
zu erhalten, wenn die Planungen entsprechend angepasst würden. In Zeiten des 
Klimanotstandes muss der Baumerhalt die Maxime jeglicher Bauvorhaben sein. 
Außerdem wäre es für die Kinder sicherlich förderlich und prägend, wenn sie in der 
Freifläche des Hauses für Kinder bereits gut eingewachsene, ökologisch wertvolle 
Strukturen vorfinden würden. Im Sommer würden die Bäume den Kindern beim 
Toben Schatten spenden und den Garten insgesamt abkühlen. Zusätzlich können sie 
als Kletterbäume, für Baumhäuser oder als Hängemattenstütze im Kindergarten zum 
Spielen in der Natur einladen. Bäume unterstützen bei der Naturbildung, indem 
beispielsweise die Jahreszeiten am Baum veranschaulicht und Tiere (Vögel, 
Eichhörnchen etc. ) beobachtet werden können. Von dem Naturerleben und der 
klimaausgleichenden Wirkung würden sowohl die Kinder als auch die Erzieherinnen 
und Erzieher profitieren.  
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